Prieweiledte Hten⸗ 
aye 
de der Cron zu Behemen / An den 
Fhurfuͤrſten zu Sachſſen / Bnd an den Land 
grauen zu Heſſen / vor etzlichen Wochen ein 
Schreiben gethan / So haben jre Chur vnd 
Fuͤrſtlichen gnaden denſelben Stenden da⸗ 
rauff Antwort gegeben / Wie die von worten 
zu worten allhie Abgedruckt / Vnd iſt ſolchs 
Abdrucken darumb verordent / das es von vite 
len dafur gehalten wir det / beruͤrte Ant⸗ 
wort ſey dem wenigern teil der Sten 
de / jres gantzen inhalts furko⸗ 
men / Odder zuleſen gege⸗ 
ben worden * | 
„ 
* 
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ANNO M. D. XLVI. 


Von Hote gnaden 
Johans Friderich / Hertzog zu Gaz 
chſſen / Des Heiligen Roͤmiſchen Reichs 
Ertzmarſchalh vnd Churfůtſt / Tandgraff 
inn Duͤringen / Marggraff zu Meiſſen vnd 
Burggraff zu Magdeburg / Vnd 
Philipps / Landgraff zu Heſſen / 
Graue zu Catzen Elnbo ; 
gen / Dietz Jigenhayn / 
vnd Nidda. 


Nſern grus zuuorn / Edlen Wol⸗ 
gebornen / Vheſten / Erſamen / Wey 
fen lieben beſondern / Als jr vns 
| jtso auff vnſer negſtes an euch ges 
thanes ſchreiben / antwort geben 
Am Datum / vff dem Koͤnigliehem Schlos 
Praga / Montag / den abend Caurenti / Belan⸗ 
gende Ray. Mai. Ruͤſtung vnd gewerbe / Auch 
vnſer angehefftes ſinnen vnd begeren / Euch 
gegen Vns vñ vnſern Mitvorwandten / Nach⸗ 
parlich vnd fridlich zuhalten / die haben wir 
empfangen / vnd inhalts geleſen / Welcher ge⸗ 
ſtalt / vnd aus was vrſachen / vor berurt vnſer 
febreiben / von vns an euch geſebehen / Solchs 
| | Ai werdet 


werdet jr daraus befinden / Vnd ane zweinel 
daraus verſtanden haben / Vnd das jr nit ger⸗ 
ne gehort / das ſich widderwillen vnd jrrun⸗ 


gen zwiſchen / Kay. May: vnd Vns / erhalten 


wollen Sondern weret begirig zunorne⸗ 
men / das wir png gegen Ray: May. alles ge⸗ 
horſams / Dergleichen jr May: ſich gegen vns 
mit gnaden hetten erzeigen So vermercken 
wir es von euch gnediglich / vnd koͤndten mit 
warheit / grundt vnd beſtand wol ſehreiben / 
Das wir vns die zeit vnſers Lebens / auch bis > 
her / ſonder RAhum / anders nicht geflieſſen 
Auch noch nach vnſerm vormuͤgen darnach ge 
trachtet / Das wir an Kay. May. einen gnedig⸗ 
Gen Herrn vnd Rayſer hetten haben vnd be⸗ 
halten muͤgen / Solchs anch zuerlangen vnd 
zuerhalten / haben wir an vnſerm vermuͤgen / 
an nichts erwinden laſſen / Sonder Vns je⸗ 
der zeit alles gehorſams / Chur vnd Fuͤrſten 
des Reichs / erzeigt / Das wir aber ſampt 


vnſern Mitvorwandten / vmb Gotts Wort 


vnd wahrer Chriſtlicher Religion ſachen wil⸗ 
len / das jenige bisher nicht haben annehmen / 
bewilligen / noch zulaſſen muͤgen / das man 
gerne gehabt / darumb werdet jr / vnd mer 
niglich vns billich nicht verdencken / Dat vns 
auch / widder vnſere gewiſſen nicht gebuͤren 
wollen / do wir auch darbey / nun bey frieden ® 
vnd ruge ( ſo wir je vnd allweg zum hoͤchſten 

: gefucht 


geſucht vnd gebeten /d es wir Vns auff die ver⸗ 
lauffnen handlungen thun iehen) betten blei⸗ 
ben / vnd gelaſſen werden muͤ gen / So hetten 
wir vnd vnſere Mitvorwandten / nichts liebers 
gewolt / Vnd wiewol wir vorſtehen / 
das jr von ewerm Koͤnig glaͤubwirdig vnd mit 
gutem grund berichtet / Das Ray. May. furs 
haben / gegen vns oder andern / nit von wegen 
des glaubens odder Religion / ſondern zuerhal⸗ 
tung gebuͤrlichs gehorſams etc. im Heiligen 


Reich / geſchicht / So muͤgen wir euch doch 


mit mehrer warheit vnd beſtand anzeigen / das 
es darumb die gelegenheit / wie im vorigen vn⸗ 

ſerm ſchreiben gemelo et / hat / Nemlich / das 
fein Kay. May. vnter dem ſchein des vngehor⸗ 

ſams / des wir wie doch nicht vnbillich het 
geſchehen follen / noch nie beſchuͤldiget / viel 
weniger vberwunden / anders nichts / dann 
die vordruckung Gottes Worts⸗ Auch waren 


Chriſtlichen Religion / vnd des heiligen Reichs 
Cibertet vnd Freyheit / darzu die ausreuttuns 
Vnſer / vnd vnſerer Mitvorwandten gemeint 
wirdet / Wie wir dann das durch vnſer offen 
anficbreiben / allerley vrſachen vnd vmbſtende 
haben laſſen anzeigen / vnd ausfuͤren Vnd 
wir euch deren etzliche / ſolchs daraus ferner zu 
uernemen / hieneben vberſenden. Darzu 


ies von Vns / vnd vnſern Mit verwandten / 


inn dem verwahrungs Driene an Bayferliche 
er ) A : it Day: am 
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vnzweiffeliche warheit iſt / 


May. weiter vnd klerer / dargethan / w elchen 
aber Ray. May. nicht wollen annemen / ſon⸗ 
dern Vns widder geſehickt / wie jr aus deſſel⸗ 
bigen abſchrifft hiebey auch werdet befinden. 


PDP.ber das / koͤnnen wir euch gnediger mei⸗ 
nung nicht verhalten / Das der Anti Chriſt zu 
‘Nom / der Babſt / vnlangſt vber die ſchrifft / 
fo er an die xiij. Ort / der Eydgenoſſen in Sch⸗ 
Weitz / wie in bemeltem vnſerm verwarungs bri⸗ 
eff gemeldet wird / gethan / Darzu auff weitter / 
der Eydgenoſſen verſamlungs tag / zu Baden 
im Ergaw / durch ſeinen nuncium Artickel der 
Bundtnus / fo Rayſer. May. mit dem Babſt 

widder Ons vnd vnſer Religions verwandten / 
vorgenomen / vffgericht / vnd eingangen / vber 

geben laſſen / wie jr aus bey vorwarter Copey⸗ 
en / auch werdet vernemen. | 


: Weil dann aus ſolchem allen klar / auch 
offentlich erſcheinet / vnd die vnuermeidliche 
Das der Rays 
fer nichts anders / mit ſeiner Kriegsruſtung / 
dann die ausreuttung vnd vertilgung / Gottes 
Worts / vnd wahrer Chriſtlichen Religion / 


Auch Vnſer / vnd enfer Mitvorwandten / da 


es jme / welchs der Allmechtige mit gnaden 
wende / gelingen ſolte / Die Koͤbliche Freyheit 
vnd Kibertet/ der Deudſchen Nation 3 / 


Vnd des Wabſts Abgótterey vnd Ty ranney / 
widerumb aufzurichten / vñ die löbliche Dendy 
ſche Nation / inn ewige dienſtbarkeit zubringen 
willens / dafur es vnſers verſehens / bey euch / 
vnd meniglich erliebenden / numehr auch wuͤr⸗ 
det / geacht vnd gehalten werden „ Vnd 
ane allen zweiffel / Gottes ſonderliche ſchick⸗ 
ung alſo iſt / das dieſe des Kayſers / vnd Das 


bits / beimliche / gefebwinde/ ontayferliche / 


vnd vnerbare practicken / handlungen vnd an 
ſchlegen / ans liecht kommen / vnd offenbar 
werden follen / dann ſonſt hette es jegen vns / 


vnd vnſer Mitvorwandten / eben ein ſolch thun 


werden ſollen / wie zurzeit / Johann Puſſen⸗ 
ſeliger / gegen ewern Vorfahrn / geſchehen / 


So wollen wir vns nachmals gnediglich vers 
ſehen / Ir werdet euch / bemeltem vnſerm vori⸗ 


gen fcbreiben nach / gegen Vns friedlich vnd 
Nachbarlich halten / Vnd widder Ons / vns 
fere Mitvorwandten / vnd vnſere Land vnd 


König / odder jemandts anders / bereden laſ⸗ 
ſen / als geſchehe vnſers gegenteils furnemen 
anders / dann Gottes Worts / vnd wahrer 


Religion halben / inn was ſchein auch ſol⸗ 
cbs / euch vnd andern / einzubilden vnterſtan⸗ 


Vnd ſo 


Vnd ſd ferne nun ſolchs geſchicht / So 


wollen wir Dns / vnd vnſer Mitverwandten / 


gegen der Cron Behem / Auch alles Nachpar⸗ 
lichen willens zuhalten wiſſen. 


Als jr aber in bemelter ewern antwort / vn⸗ 
fer des Churfuͤrſten halben / die Erbaynung / 
vnd was datwidder mit dem Clofter Dobri⸗ 
lug / von vns gehandelt worden ſein ſolt / ange⸗ 


zogen / So zweiffeln wir nicht / Ir wer⸗ 


det bericht fein / vnd wiſſens tragen / das ſich 
ever König vor etzlichen jaren vnterſtanden / 
Vnſerm Cloſter Grunhayn / die Doͤrffer / ſo inn 
der Cron Behem gelegen / von des wegen / das 
der Apt den Habit / abe Auch die Bebſti⸗ 
ſchen Ceremonien niddergelegt 7 vnd ſich inn 
Ebriftlichen Eheſtand begeben / einzune⸗ 
men vnd zugebrauchen / Die wir auch vber vn⸗ 
ſer vielfeldig anlangen / nicht haben bekom⸗ 


men muͤgen / Darumb / auch aus andern mehr 


vrſachen / Sonderlich aber / weil das Cloſter 
Dobrilug / von andern hat wollen eingeno⸗ 


men werden / ſeind wir nicht vnbillich bewogen 


daſſelbige einzunemen / Wie wir dah ewerm ES 
nig / das als bald nach der lenge haben berich⸗ 


ten /vnd anzeig dauon thun laſſen Vnd ſon⸗ 


dern ʒweiffel euch auch vnuerborgen blieben / 
Nach dem wir aber mit ewerm Koͤnige vff vor⸗ 
wiſſen vnd beroilligen des Bayfers / vff negſt 

5 verſchienen 


gen / vnter andern auch ausdrücklichen / den 
Dobrilugifeben ſachen halb en / endlich vertra⸗ 
gen worden fein / wie dann etsliche aus ewerm 
mittel / vnd von den vornem ſten / des gut wiſ⸗ 
fens haben / Vnd zuuolſtreckung des Speiri⸗ 
ſehen vortrags / inn der darauff ervolgeten 
handlungen zum Caden vnd Dobrilug / von 
ewermb.onig vnd dem Kande / beuehl gehabt / 
Vnd iſt alſo der anfang desgleichen auch der 
mangel / nit an vns / ſondern an ewerm Konig 
geweſt / wie jr aus beruͤrtem vnſern auſſchrei⸗ 
ben / vnter andern auch werdet befinden / Vnd 
wiſſen vns nicht zuerinnern das wir der Er⸗ 
baynung jemals zugegen gehandelt / Do 
auch von ewerm Könige / desgleichen beſche⸗ 
hen / vnd den auffgerichten vortregen gebuͤr⸗ 
lichen nachgegangen / So hette die Dobri⸗ 
lugiſche ſache / vorlangſt jren beſchied erlanget. 
Derwegen wir auch es gentzlich dafur 

achten wollen / jr werdet / wie / billich daran be⸗ 
ſetigt fein / Vnd euch gegen vns / wie gemeld / 
inn vngutem nicht bewegen laſſen / Inn gleich⸗ 
nus wir widderumb / fo jr vns ſolchs zuſchrei⸗ 
ben werdet / zuthun auch erbóttig ſeind / das 
wolten wit euch auff ewer ſchreiben / hinwid⸗ 
der inn antwort nicht bergen. ry 
Vnd ſeind fonft euch mit gnaden ges 
neigt. Datum inn Onferm Feldlager bey 
Breittenbrun / den xxiij. Auguſtj / Anno rlvj. 
ES B Polget 


verſthienen Reichstag zu Speir / allen jrrun⸗ 


MEL 
fürften be⸗ 
uelhaber / inn der Chur zu Sachſſen / an die 
Stende des Marggraffthumbs / Nider 
laus nitz / vnlangſt gethan / Daraus mej 
niglicher auch verſtehen kan / das mit vn⸗ 
grunde ausgebreitet wirdet / Als were der 
gedachter Churfůrſt / odder ſeine Beuehl⸗ 

haber furhabens / beruͤrt Marg / 

graffthumb Niderlaus nitz / zu⸗ 
uber ziehen / vñanzugreiffen. 


fo obgenants Chur 


Olgebornen / Edlen / auch Ernue⸗ 
J ſten / Erbarn vnd Erſamen / Lorn 
e gnaden vnd euch / fein vnſer willi⸗ 
Vage rnd freundliche dienſt zunoran / 
>> 7 Gnedige herrn / gute freund / goͤn⸗ 


ner vnd Nachparn , Wir feind vngezwei⸗ 


felt E. G. vnd euch / ſey numehr vnſer ſchreiben / 
geſtern vor datum dieſes Brieffs gegeben‘ /zu = 
komen / Darin wir vns Nachbarlicher guter 
meinung erkleret / aus was vrſachen wir etzlich 
Volck an vnſers gnedigſten Herrn des Chur⸗ 
furften zu Sachſſen Candgrents / gegen dem 
Marggraffthumb Niderlausnitz / vor jon 

| | agen 


tagen / vorordent vnd gelegt / Vnd das 
ſolchs gantz vnd gar / nit der meinung beſche⸗ 
hen / berurt Marggraffthumb Niderlausnitz 7 
Odder jemants andern anzugreiffen / darein zu⸗ 
fallen / oder zubeſchedigen / Sondern allein 
gedachts vnſers gnedigſten Herrn des Chur⸗ 
fuͤrſten zu Sachſſen / Tand vnd Vnterthanen 
mit Goͤttlicher huͤlff vnd weiterem zuſatz im fall 
der notturfft / zubeſchuͤtzen / Auch feiner Chur. 
F. G. vnd der jren ſchaden zunorhuͤten / Mu 
hat vns ſieder vnſerm geſtrigen ſehreiben weiter 
angelangt / als ſolle man E. G. vnd euch / bies 
mit wider vnſern gnedigſten Herrn den € hur⸗ 
fürftenzu Sachſſen / vnd S. Ch. F. G. £ande 
auch Lente / zu tedlichem beginnen zubewegen / 
vnterſtanden haben vnd vnterſtehen / Das S. 
Chur. F. G. das Cloſter Dobrilug mit ſeiner zu 
gehoͤrung inne haben Vnd das auch S. 
E. F. G. ſampt vnſerm gnedigen Fuͤrſten / dem 
Condgraven zu Heſſen / durch Kay. May. inn 
die Acht follen erkleret worden fein, Soniel nun 
anlangt den Dobrilug / ſo habt jr vn gezweiffelt 
bericht empfangen / was fur ein vortrag vff ne⸗ 
chſtem Reichstag zu Speyr derhalben auffge⸗ 
licht / An welchs volziehung S. C. F. G. hal⸗ 
ben / bisher kein mangel geweſt / Auch was die 
Stende der Cron zu Behem / an S. Chur. F. G. 
vñ den Candgrauen vor etzlichen vnuielen tas 


gen ¿vor ein (cbrifft gethan / vnd jre Chur vnd 


F. G. jren G. vnd jnen daran ff vnd ſonderlich 
N Dj auch 


I) 


Dobrilugs halben / vor ein antwort gegeben / 


IH 
$ 


auch vnſer gnedigſter Herr der Churfuͤrſt / des 


Vnd wiewol wir vns verſehen wollen / dieſelbe 
jrer Chur vnd Fuͤrſten G. antwort / fey ewern 
G. vnd euch auch vnnorhalten blieben Im 
fall aber / das es noch nit beſchehen wer / auch 
damit jr wiſſens empfahet / warumb beide jr 
Chur vnd F. G. von niemands / mit Gott vnd 
rechte vor geechtigen gehaltẽ muͤgen werden / 
So thun wir euch hiebey / ein warhafftige Co⸗ 
pey / vorberuͤrter beider Chur vnd Fuͤrſten ge⸗ 
geben Antwort / vnd an die Stende der Cron 
Behem gethanen widderſchreibens / Auch ei⸗ 
nen abgedruckten ſrer Chur vnd F. G. gegenbe⸗ 
richt / wider des Rayfers vormeinte vnd nich⸗ 
tige Acht / vberſenden / vleiſſig / auch freund = 
lich / vnd guͤtlich bittend vnd begerend / E. G. 
vnd jr / wollen ſolchs alles zuleſen vnd zuuor⸗ 
mercken vnbeſehwerd fein / Vnd fonders 
lich auch vnſers gnedigſten Herrn des Chur ⸗ 
fürften bericht / ſouiel den Dobrilng antrifft / 
welcher bericht im fall / do es zu ſeiner zeit von 
noͤten / mit dem jungſt zu Speyr auff gerich⸗ 
tem vortrag / Auch Kayſerlichen vnd Noͤnig⸗ 
lichen Brieff vnd Siegeln / vnd andern da⸗ 
rauff eruolgten handlungen vnd vrkunden / ge 
nugſam darzuthnn/ Vnd haben hierauff 
E. G. vnd ewrenthalben nit zweiffel / do euch 
AR | jeman⸗ 


ſemandes widder vnſern gnedigſten Herrn den 
Churfuͤrſten zu Sachſſen / vorberurter vor⸗ 
meinten vnd nichtigen Acht / vnd des Cloſters 
Dobrilug halben / zu gewaltbarn furnemen / 
zubewegen vnterſtunde / Ir werdet vff be⸗ 
rurte warhafftige berichte / euch bewegen zu⸗ 
laſſen / euſſern vnd enthalten / Dieweil es / 
was bieruber wolt furgenomen werden / ein 
kuͤntlicher vnd offentlicher Candfriedbruch 
ſein wuͤrde / vnd dafur gehalten muͤſt werden / 
Damit auch E. G. vnd Ir / euch keine gedan⸗ 
cken duͤrffet machen laſſen⸗ als ob vnſers gne⸗ 
digſten Herrn des Churfuͤrſten zu Sachſſen 
Volck / der meinung an S. C. G. Fandgrents 
perordent/oas es dem Marggrafftumb Nider 
lausnitʒ ſchadẽ fol zufügen, So fein wir biemit 
erboͤttig / ſchirſt wir durch E. G. vnd ewr wids 
Serf chreiben werden vorſtendiget Das jr euch 
gegen vnſerm gnedigſten herrn viel genant / 
Nachbarlich halten / vnd euch ʒu keinem an⸗ 
griff widder S. Chur. G. vnd derſelben Lande 
vnd vnterthanen / wollet vormuͤgen laſſen / 
Vorgemelt Volck als dann yynuorzůglich wid 
der abzufordern / vnd vns an Stad / vnd von 
wegen S. Chur. G. widderumb nit anders / 
dann Nachbarlich befinden / zulaſſen / Das 
wolten wir E. G. vnd euch / den wir willige / 
freundliche vnd Nachbarliche dienfte / vnd 
B it freunde 


freundſehafft suerseigen / willig vnd bereit / nit 
Ail | vorhalten / Datum Don nerſtags 

A nach Michaelis / Ans 
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ll Ei Verordente Beuehl⸗ 
0 haber / der Chur zu 
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